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Neues Jahresprogramm für die Spielzeit 2019/2020

Die beiden Geschäftsführer des CCR, Andreas Guhmann und  
Burgel Stein, präsentierten das neue Jahresprogramm gemeinsam mit  
Bürgermeister Ralf Hechler.

Druckfrisch zu den Ramsteiner Sommernächten ist es erschienen: Das neue Programm des Congress 
Centers Ramstein (CCR) für die Spielzeit 2019 bis 2020. Es beinhaltet wieder ein vielseitiges Repertoire 
mit mehr als 50 Konzerten, Comedyabenden und Events. Dabei dürfen sich die Gäste auf viele Höhe-
punkte freuen.

Die Namensänderung im vergangenen Jahr habe mittlerweile 
ihre Wirkung entfaltet, so Geschäftsführer Andreas Guhmann, 
der das neue Programm gemeinsam mit Burgel Stein, der stell-
vertretenden Geschäftsführerin, und Bürgermeister Ralf Hechler 
vorstellte. So konnte man viele namhafte Künstler für die neue 
Spielzeit gewinnen. Zu diesen gehören unter anderem Michael 
Schulte, der beim Eurovision Song Contest in Lissabon am Start 
war, oder das Comedy-Schwergewicht Faisal Kawusi. „Voxxclub“ 
freuen sich ebenfalls darauf, erneut im CCR für Stimmung zu 
sorgen. Mit „Mnozil Brass“ steht in Ramstein wieder die weltweit 
bekannte Nummer 1 der Blechbläserszene auf der Bühne. Für 
dieses Konzert-Highlight am 22. September habe man sogar eine 
Ticket-Bestellung aus Finnland erhalten. Auch die „Amigos“ kom-
men mit ihrer Jubiläumstour zum 50-jährigen Bestehen vorbei.
Mit der Bon-Jovi-Tributeband „Bounce“ über „Feuerengel“, die mit 
Musik der Band „Rammstein“ die Halle zum Beben bringen, bis 
hin zu „Abenteuerland“, die die Hits von „PUR“ im Gepäck haben, 
ist auch wieder eine große Auswahl an bekannten Tribute-Bands 
im Programm vertreten. Natürlich kommen auch Klassik-Freunde 
mit Stephan Schappé oder dem traditionellen Neujahrskonzert 
mit dem Sinfonieorchester des Landkreises Kaiserslautern auf 
ihre Kosten. Die Kinder dürfen sich auf den Besuch von Drache 
Tabaluga freuen und auch Bibi Blocksberg und der kleine Raabe 
Socke haben sich angekündigt. Beliebte Veranstaltungen wie das 
Deutsch-Amerikanische Weihnachtskonzert, der Dinner Krimi, 
das Rittermahl sowie das Oktoberfest und „Christmas Moments“ 
komplettieren das umfangreiche Programm.
Wie Bürgermeister Hechler ergänzte, sind aktuell die Umbauar-
beiten im CCR gestartet. 

Der Haupteingang wird auf die Seite des Busbahnhofs verlegt. Die 
Geschäftsstelle mit Kartenvorverkauf sowie die Postfiliale und das 
Info-Center werden integriert. Das CCR präsentiert sich damit kom-
plett barrierefrei und im Zuge der Umbauarbeiten wird auch ein 
neuer Saal entstehen. „In diesem Veranstaltungsraum möchten wir 
auch eine Bühne für kleine Acts und Nachwuchskünstler bieten“, 
so Andreas Guhmann. Weitere Informationen: Das aktuelle Pro-
grammheft liegt in der Geschäftsstelle Am Neuen Markt 4 aus. Wei-
tere Infos online unter congress-center-ramstein.de (Text und Foto: 
Stephanie Walter).
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■■ Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 - 12 Uhr
am 13./14.07.2019
Dr. Franz-Josef Konrad, Kaiserstraße 56,
Bruchmühlbach-Miesau������������������������������������������������������ Tel. 06372/6960

■■ Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern
Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem 
Notdienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter 
Tel.: 0631/ 89290929.

■■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der 
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des 
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vor-
abende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend u. 
Silvester ab 7 Uhr.

■■ Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist 
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp. de), Deutsches Festnetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (0,14 
€/Min.), Mobilfunknetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (max. 0,42 
€/Min.). Also z.Bsp. für Hütschenhausen die 0180-5-258825-66882 
oder für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 
0180 -5-258825-66879.

■■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen
Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum, 
Telefon 06381- 935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um tele-
fonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 
18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1. Werktag 
7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

■■ Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlichen Notdienst für Kleintiere hat am kommenden Wochen-
ende die Tierarztpraxis Delorme-Goldberg, Daimlerstraße 7, 
Landstuhl, Tel. 0171/ 9303179. Dieser gilt samstags von 13:00 bis 
19:00 Uhr sowie sonntags von 9:00 bis 19:00 Uhr. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich 
bitte an die Tierklinik in: Birkenfeld, Tel.: 0160 / 7114440. Bretzen-
heim, Tel. 0671/ 33264. Notdienst für Großtiere ist bei dem jeweili-
gen Hoftierarzt zu erfragen.

■■ Rettungsdienst und Krankentransport des DRK
Tel. 06371/19222

■■ TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen 
und belastenden Situationen. Sie ist gebührenfrei erreichbar unter 
den bundeseinheitlichen Rufnummern:
0800/ 1110111 und 0800/ 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

■■ Seelsorge und Lebensberatung – ein christl. Beratungsdienst von 
Treffpunkt Seelsorge e.V. –

Terminvereinb.: 0700/ 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr
■■ Schwangeren- und Familienberatungsstelle

Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl
Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371/ 2285, E-Mail: 
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen 
Fragen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser 
Babyladen geöffnet.

■■ Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung –
Schwangerensozialberatung –
Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371/6196910
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

■■ Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:
Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525
Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

■■ Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

■■ Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“
in Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,
Telefon 06371- 5974339
Meeting montags von 19.30 bis 21.00 Uhr, deutsch.
Meeting donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr, deutsch/englisch

■■ Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern
Telefon: 0631-316440

■■ Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71/5980838, Fax: 06371/5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam 
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an. Weitere Infor-
mationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

■■ Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.
Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr.
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com
1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.
Do., 20.6.: Kreuz-Apotheke, Hauptstraße 46, Weilerbach,
Tel. 06374/ 6238.
Fr., 21.6.: Markt-Apotheke, Am Alten Markt 7, Landstuhl,
Tel. 06371/62009.

■■ Apotheken-Bereitschaftsdienstplan 
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 11. 6. 2019 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell und 
unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktuel-
len Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, unter 
den Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Internet.
Do. 11.07.2019
Vital-Apotheke im Mediceum ���������������������������������Tel.: 06371/61116111
Kaiserstr. 171, 66849 Landstuhl
Fr. 12.07.2019
Löwen-Apotheke ����������������������������������������������������������������Tel.: 06371/50201
Landstuhler Str. 25 a, 66877 Ramstein-Miesenbach
Sa. 13.07.2019
St. Hubertus-Apotheke ����������������������������������������������������Tel.: 06371/50708
Landstuhler Str. 2, 66877 Ramstein-Miesenbach
So. 14.07.2019
Kur-Apotheke ������������������������������������������������������������������������ Tel.: 06371/3025
Kaiserstr. 40, 66849 Landstuhl
Mo. 15.07.2019
Löwen-Apotheke im Kaufland ���������������������������������� Tel.: 06371-9461560
Torfstraße 10, 66849 Landstuhl
Di. 16.07.2019
Markt-Apotheke ������������������������������������������������������������������Tel.: 06371/96280
Kottweiler Str. 1, 66877 Ramstein-Miesenbach
Mi. 17.07.2019
Vital-Apotheke im Mediceum ���������������������������������Tel.: 06371/61116111
Kaiserstr. 171, 66849 Landstuhl
Do. 18.07.2019
Adler-Apotheke Harenberg und Schmitt OHG �������������Tel.: 06383/316
Hauptstr. 5 a, 66907 Glan-Münchweiler
Moor-Apotheke �������������������������������������������������������������������Tel.: 06372/50141
St. Wendeler Str. 15, 66892 Bruchmühlbach-Miesau
Fr. 19.07.2019
Mühlbach-Apotheke ����������������������������������������������������������� Tel.: 06372/1301
Kaiserstr. 73 d, 66892 Bruchmühlbach-Miesau
Bännjerrück-Apotheke ������������������������������������������������������� Tel.: 0631/99862
Rauschenweg 33, 67663 Kaiserslautern

Notfalldienste
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■■ Wichtige Kontaktdaten
Notruf Polizei����������������������������������������������������������������������������� 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst ����������������������������������� 112
Polizeiinspektion Landstuhl ���������������������������������� 06371 / 92290
Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH���������������06371 / 592-330
���������������������������������������������������������������������������������������������Fax: 06371 / 592-303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen, Kat-
zenbach, Spesbach, Niedermohr und Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach und der OG Niedermohr
Entstörungsdienst
24-Std.-Service: ����������������������������������������������������������������������������06371/70710
Breitbandversorgung
in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwanden und den Ortstei-
len Spesbach und Katzenbach: ������������������������������������������06371/592-317
Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG
(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach 
und Katzenbach)
Störungsdienst��������������������������������������������������������������������� 0631 / 8001-2222
Kostenlose Notfallnummer���������������������������������������������������� 0800/8456789
Pfalzgas GmbH Frankenthal
(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach und Obermohr)
Störungsannahme rund um die Uhr���������������������������������� 0800/1003448
Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz
(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden, 
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden und Weltersbach)
während der Geschäftsstunden����������������������������������������������06372/91160
������������������������������������������������������������������������������������������������� Fax 06372/911620
Stromentstörung����������������������������������������������������������������������� 0800/7977777
Störungsdienst Kanalnetz
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Geschäfts-
zeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Stunden-Störungs-
dienst 0170 3122 734

■■ Congress Center Ramstein
Service Center mit
Geschäftsstelle ���������������������������������������������06371/592-222
Vorverkaufsstelle ����������������������������������������06371/592-220

Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur: Mo-Fr, 9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.
Stadtbücherei, Am Neuen Markt 4, 66877 Ramstein-Miesenbach������  
06371/592-221
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.00 Uhr, Di. u. Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Do. 
u. Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

■■ Freizeitbad AZUR

Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
������������������������������������������������������������������������������������� 06371/71500

Öffnungszeiten Sommersaison
Hallenbad: in den Ferien:
Mo. 13.00 - 21.00 Uhr 10.00 - 21.00 Uhr
Di. - Sa. 10.00 - 21.00 Uhr 09.00 - 21.00 Uhr
So. u. Feiertage 9.00 - 21.00 Uhr 09.00 - 21.00 Uhr
Freibad: in den Ferien:
Mo. 13.00 - 21.00 Uhr 10.00 - 21.00 Uhr
Di. - Sa. 9.00 - 21.00 Uhr 09.00 - 21.00 Uhr
So. u. Feiertage 9.00 - 21.00 Uhr 09.00 - 21.00 Uhr

Sauna:
Mo. geschlossen
Di. geschlossen
Mi. geschlossen
Do. geschlossen
Fr. 14.00 - 21.00 Uhr
Sa. 10.00 - 21.00 Uhr
So. u. Feiertage 9.00 - 21.00 Uhr

■■ Öffnungszeiten CUBO

Mo. - Do. 10.00 - 22.00 Uhr
Fr. - Sa. 10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr
Kaiserstraße 126, 66849 Landstuhl
Tel. 06371 / 130571, www.cubo-sauna.de

■■ Öffnungszeiten im INFO-Center
Das INFO-Center und das Museum im Westrich sind an zwei 
Wochentagen geöffnet (Tel. 06371 / 838186).
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Dienstag, 8.30 - 13.00 Uhr und 13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag, 8.30 - 13.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Die schwarzen Abfallsäcke sind an den Schließungstagen des INFO-
Centers an der Zentrale im Rathaus erhältlich.
Das Museum ist zusätzlich sonntags von 14 - 17 Uhr geöffnet.

■■ Sprechstunde Revierförster

Bis Mitte August finden keine Sprechstunden mit 
Revierförster Joachim Leßmeister statt. Die nächste 

Sprechstunde ist am Montag, 19. August 2019 zu den gewohnten 
Zeiten, 15.00 - 16.00 Uhr im Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 
6, Sitzungssaal im 1. OG. In dringenden Fällen bitte an das Forstamt 
Otterberg (06301 / 79260) wenden.

■■ Gemeindeschwester plus
Andrea Rihlmann, Fachkraft des Landkreises Kaiserslautern; Bera-
tung für Hochbetagte, Termine nach Vereinbarung.
Büro: Kaiserstraße 42 in Landstuhl,Telefon 0631 / 7105-333, mobil 
01590-4094147, Fax 0631 / 7105-94333, E-Mail: andrea.rihlmann@
kaiserslautern-kreis.de
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Die beiden Fernmeldesachbearbeiter von Kaiserslautern und Kusel 
bedankten sich für das große Engagement der Mannschaften. Der 
stellvertretende Kreisfeuerwehrinspekteur des Landkreises Kai-
serslautern Herr Herfurt und der Kreisfeuerwehrinspekteur des 
Landkreises Kusel Herr Braun schlossen sich diesen Worten an und 
überreichten den Teilnehmerinnen und Teilnehmer das Seminarzer-
tifikat.
Die Zusammenarbeit der beiden Landkreise soll weiterhin ausge-
baut und aufrechterhalten werden.

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Wir gratulieren

Ramstein-Miesenbach
Verbandsgemeinde

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 06371 592-0, Telefax: 06371 592-199

Sprechzeiten:
Mo. - Do. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr

Fr. 08.00 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18.00 Uhr
Internet: www.ramstein.de, E-Mail: info@ramstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Schiedsmann Marcus Klein
Sprechstunde nach Vereinbarung, Telefon 06371 / 592-101

E-Mail: marcus.klein@ramstein.de

Das Fundamt der 
Verbandsgemeindeverwaltung 

Ramstein-Miesenbach gibt bekannt
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach - 
Fundbüro - wurden in den letzten 6 Wochen folgende Gegenstände 
abgegeben:
1 Schlüsselbund,1 Smartphone, 1 Kfz-Kennzeichen, 1 Kinder-
weste, 1 Paar Handschuhe, 1 Wollmütze, 1 Geldbeutel
Die Verlierer bzw. Eigentümer werden gebeten, ihre Rechte an den 
Fundsachen bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Am Neuen 
Markt 6, Ordnungsamt, Zimmer 104 (Tel.: 06371/592-127, 06371/592-
125) geltend zu machen.

Ramstein-Miesenbach, 03.07.2019
Verbandsgemeindeverwaltung

Feuerwehr der Verbandsgemeinde

Feuerwehr Ramstein
Hier waren wir für Sie im Einsatz

03.07. 12:19 Uhr ausgelöste Brandmeldeanlage, Ramstein
03.07. 19:41 Uhr auslaufende Betriebsstoffe, Ramstein
04.07. 19:07 Uhr auslaufende Betriebsstoffe, Ramstein
05.07 18:21 Uhr Verkehrsunfall A62
06.07. 12:16 Uhr Unterstützung Feuerwehr Weilerbach, Flächen-

brand Rodenbach
07.07. 05:26 Uhr Unterstützung Feuerwehr Weilerbach, Gebäu-

debrand Eulenbis
Nächste Termine:
19.07. 19:00 Uhr Übung der Feuerwehr Ramstein
22.07. 19:30 Uhr Übung der Feuerwehr Niedermohr
Infos und Termine im Internet unter: www.feuerwehr-ramstein.de

Erstes gemeinsames Seminar 
der Fernmeldeeinheiten aus den 

Landkreisen Kaiserslautern und Kusel
Am Samstag, dem 29. Juni fand erstmals ein Seminar der beiden 
Fernmeldeeinheiten in der Feuerwache Olsbrücken statt. Bei diesem 
Seminar war angedacht, das Personal auf die bestehende Technik 
beider Landkreise zu schulen. So ist im Einsatzfall gewährleistet, dass 
beide Einheiten sich mit der Technik auskennen. Der Tag startete mit 
einem Theorieblock, in welchem kurz die Grundlagen der Ausstat-
tung wie z.B. SAT-Anlagen und WLAN-Richtfunk erklärt wurden.
Anschließend erfolgte an 3 Stationen der Aufbau der Technik. 
Gestärkt von einem leckeren Mittagessen startete die motivierte 
Truppe mit den praktischen Übungen.
Aufgeteilt in zwei Gruppen wurden eine WLAN-Richtfunkstrecke und 
die SAT-Anlage über eine weitere Entfernung aufgebaut. Aufbau und 
Technik haben perfekt funktioniert.

Hütschenhausen
17.07.: Herr Schneider, Alexander� 85. Geburtstag
Hütschenhausen OT Katzenbach
17.07.: Herr Christmann, Werner�  70. Geburtstag
Hütschenhausen OT Spesbach
15.07.: Frau Bassi, Camille� 75. Geburtstag
Hütschenhausen OT Spesbach
19.07.: Frau Schmitt, Gisela� 70. Geburtstag
Kottweiler-Schwanden
21.07.: Herr Noll, Karl�  70. Geburtstag
Ramstein-Miesenbach
15.07.: Frau Müller, Heidemarie� 70. Geburtstag
Ramstein-Miesenbach OT Miesenbach
15.07.: Herr Busch, Helmut� 70. Geburtstag
Ramstein-Miesenbach OT Miesenbach
21.07.: Herr Klein, Theo� 75. Geburtstag
Steinwenden
17.07.: Frau Zimmer Helma� 85. Geburtstag
Steinwenden
18.07.: Frau Christ, Renate� 75. Geburtstag
Steinwenden
18.07.: Frau Lenhardt, Edda� 80. Geburtstag

Hochzeitsjubiläum

Hütschenhausen OT Katzenbach - Diamantene Hochzeit
18.07.: Herr Haupenthal Hubertus 

und Frau Haupenthal Renate
Steinwenden OT Weltersbach - Goldene Hochzeit
17.07.: Herr Schäfer Peter und Frau Schäfer Gertraut
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The band “Pfälzer Rhythmusfetzer” performs brass music on Sunday. 
Free admission!
Address: Heissenbergstrasse 9, 66851 Qeidersbach

Sunday, July 14:
English Guided Tour of Nanstein Castle in Landstuhl
The certified tourist guide Ulli Heist offers a tour around Nanstein 
Castle with the motto: “The Last Knight Franz von Sickingen and 
Nanstein Castle”. Learn something about more than 500 years of his-
tory of the castle and hear stories about the last knight Franz von 
Sickingen. In good weather, visitors have a great view and they can 
get some additional information about the city (Landstuhl) in the val-
ley. Registration is not required. The tour starts at 10 a.m. and lasts 
approximately 75 minutes. Meeting point for the tour is at the can-
non tower of the castle next to the parking lot. Participation fee is € 
5 for adults and € 3 for children in addition to the admission fee for 
the castle.
Address: Burgweg, 66849 Landstuhl

aus unseren Schulen

Realschule plus Am Reichswald  
im Congress Center

Abschlussfeier

Die ausgezeichneten Schülerinnen und Schüler der RSplus Am Reichs-
wald mit Schulleiterin Antonia Miecke (7.v.r.) und dem Beigeordneten 
der Verbandsgemeinde Roland Palm (5.v.r.).
„Prom“, unter dieses Motto stellten die Schülerinnen und Schüler der 
fünf Abschlussklassen der Realschule plus „Am Reichswald“ ihre Ent-
lassfeier im Congress Center Ramstein. Entsprechend war auch das 
Bühnenbild aufgebaut, das einen Hauch von Glamour und Party ver-
mittelte.
Durch die Abschlussfeier der 83 Schülerinnen und Schüler führten 
Jana Abich und Sina Sanders. Nachdem alle Abgänger feierlich in den 
Saal eingelaufen waren, zeigte sich auch der Stargast des Abends, das 
lebensgroße Maskottchen der Schule „Rudi vom Reichswald“. Dieser 
wollte die Abschlussfeier auf gar keinen Fall verpassen und begrüßte 
mit den beiden Moderatorinnen alle Anwesenden.
Während der Feierstunde sangen Schülerinnen der Klasse 10b und 
die Klassen 9c und 9d mit ihrem Musiklehrer, Herrn Krebs, mehrere 
Lieder. Ebenfalls wurde in einem Sketch der 10b ein Schultag nach-
gespielt, bei dem auch die verschiedenen Lehrer parodiert wurden. 
Die Klasse 9e hatte im Vorfeld eigene Marmelade hergestellt und 
diese an diesem Abend bei der Übergabe der Zeugnisse jedem Schü-
ler überreicht.
In einer tollen Rede bedankten sich Saphira Müller und Jana Abich 
bei allen Lehrern und Mitarbeitern der GTS und betonten, wie 
sehr ihnen die Realschule plus ans Herz gewachsen sei. Wie in 
den zurückliegenden Jahren wurden auch diesmal wieder Schü-
lerinnen und Schüler für besondere schulische Leistungen, sozi-
ales Engagement oder positive Arbeitshaltung an der Schule 
ausgezeichnet. Die Preise erhielten Jana Abich, Saphira Müller, 
Kai Lam Li, Giselle Lindemer, Sarah Sanchez, Annie Laguer, Tho-
mas Brunnmeier, Daniel Roth, Oliver Wall und Alicia Valentini. 
Am Ende standen dann Lehrer und Schüler gemeinsam auf der 
Bühne und tanzten zusammen. Ein weiteres Zeichen dafür, dass 
gerade dieses gemeinsame Miteinander die Realschule plus Am 
Reichswald auszeichnet.

Sonstiges

Förderprogramm: Rheinland-
pfälzische Dorferneuerung

Als Förderinstrument des Landes Rheinland-Pfalz möchte die 
Dorferneuerung zu einer nachhaltigen und zukunftsbeständigen 
Entwicklung der Dörfer in ökonomischer, sozialer und kultureller 
Hinsicht beitragen.
Ziel der rheinland-pfälzischen Dorferneuerung ist es, das Dorf in 
seiner Individualität zu erhalten, positiv weiter zu entwickeln und 
zu gestalten, insbesondere im Bereich der Innenentwicklung.
Auch im Jahr 2019 führt das Land Rheinland-Pfalz sein Förder-
programm zur „Erhaltung und Gestaltung bestehender, orts- und 
landschaftsprägender, sowie regionaltypischer Gebäude in Orts-
kernen“ im Rahmen der rheinland-pfälzischen Dorferneuerung 
fort. Je nach Maßnahme, bzw. Projekt kann ein Zuschuss in Höhe 
von maximal bis zu 35 v.H. der zuwendungsfähigen Gesamt-
kosten, bzw. bis zu einer Obergrenze von maximal 30.000,00 € 
gewährt werden. Insbesondere werden auch kleine Maßnahmen 
und Projekte, wie z.B. Fassadensanierung (Putz- und Malerar-
beiten), die Dachneueindeckung oder auch die Gestaltung von 
Außenanlagen mit orts- und landschaftsprägendem Charakter, 
einschließlich Hof- und Grünflächen (Einfriedung, Begrünung mit 
heimischen Gehölzen und Pflanzen) gefördert.
Hierbei ist ein gewisses Anforderungsprofil und ein entsprechen-
der Materialeinsatz zu beachten. Ein Förderantrag ist vor Vergabe 
/ Ausführung der Maßnahme zu stellen.
Zuständige Bewilligungsbehörde von sog. privaten Dorferneue-
rungsmaßnahmen ist die Kreisverwaltung Kaiserslautern.
Wichtige Informationen, allgemeine Hinweise, beispielhafte Vor-
haben, sowie ein kurzes Anforderungsprofil der Dorferneuerung 
und alle zur Antragstellung benötigten Formulare auf der Home-
page der Kreisverwaltung Kaiserslautern finden Sie unter der 
Rubrik: „Verwaltung/Kreis- u. Ortsentwicklung/Dorferneuerung“ 
(https://www.kaiserslautern-kreis.de/verwaltung/kreis-und-orts-
entwicklung/dorferneuerung.html)

Gerne stehen Ihnen auch die zuständigen 
Mitarbeiter Frau Diederich (Tel: 0631 / 7105-
352) und Herr Brehm (Tel: 0631 / 7105-350) 
zu einer adäquaten Beratung Ihres projek-
tierten Vorhabens zur Verfügung.
Bitte richten Sie hierzu Ihre Anfrage an: 
dorferneuerung@kaiserslautern-kreis.de

What‘s going on this week?

What‘s going on this week
Friday, July 12:
Ramstein Summer Nights - Pfälzische Nacht (Palatinate Night)
Each Friday evening from end of June until beginning of August the 
“Ramstein Summer Nights” take place on an open-air stage in front 
of the Ramstein city hall: Each theme night has the focus on a certain 
country with traditional music, food and drinks. The third event of the 
“Ramstein Summer Nights” series is dedicated to the local area, the 
so-called Palatinate region. The Palatinate Night takes place on Friday 
at 7.30 p.m. The popular band “Anonyme Giddarischde” entertains 
the visitors with their popular songs played by local radio stations 
and at various wine festivals. The restaurant “Die Bühne-Backstage” 
serves Palatinate specialties. Enjoy the international flair in Ramstein 
- Free admission! Further dates: 19 Jul/ 26 Jul/ 2 Aug/ 9 Aug
Address: Am Neuen Markt 6, 66877 Ramstein

Saturday, July 13 - Sunday, July 14:
Rooster Festival in Queidersbach
The Queidersbach fire department hosts its 49th rooster festival. 
Crispy roast chickens prepared on huge grills are offered. The festival 
starts from 5 p.m. on Saturday and from 11 a.m. on Sunday. The rock 
cover band “FadeOut” entertains the visitors with live music. 
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Jugend-Büro Jugend-Büro Jugend-BüroJugend-Büro

Ferienprogramm  
der Verbandsgemeinde 

Ramstein-Miesenbach 2019
 

3. Ferienwoche: 15. Juli bis 21. Juli 2019 
 
 

Datum, Uhrzeit Programm Veranstalter Ort Verantwortlicher, Telefon 

15. - 19.07.19  Ferienbetreuung der  MGH Mehrgenera- Susanne Wagner 
7.30-16.30 Uhr Grundschüler VG Ramstein-M. tionenhaus 06371-50438 
 

 
15. - 18.07.19  Basketballcamp II Jugendbüro Wendelinus Jugendbüro 
10.00-15.00 Uhr    Grundschule 06371-466742 
 

 
17.07.19   Trampolin- & Airtracktag Turn-Team Tennishalle Jana Frank 
09.30-12.00 Uhr   Sickingen e.V. Mackenbach 0157-88512670 
 

 
17.07.19   Spielenachmittag Freizeitbad AZUR Freizeitbad AZUR Schwimmmeister 
15.00-17.00 Uhr im AZUR    06371-71500 
 

 
18.07.19   Picknick-Treff mit Familien TSV Hütschenhausen Spielgelände TSV Jugenbüro 
11.00-16.00 Uhr   Jugendbüro Hütschenhausen 06371-466742 
 

 
18.07.19   Acrylmalen für TSV Hütschenhausen Spielgelände TSV Jugenbüro 
11.00-16.00 Uhr Nachwuchskünstler Jugendbüro Hütschenhausen 06371-466742 
 

 
18.07.19   Tennis-Schnuppertraining TSV Hütschenhausen Spielgelände TSV Jugenbüro 
11.00-16.00 Uhr   Jugendbüro Hütschenhausen 06371-466742 
 

 
18.07.19   Beach-Volleyball TSV Hütschenhausen Spielgelände TSV Jugenbüro 
11.00-16.00 Uhr   Jugendbüro Hütschenhausen 06371-466742 
 

 
18.07.19   Schach TSV Hütschenhausen Spielgelände TSV Jugenbüro 
11.00-16.00 Uhr   Jugendbüro Hütschenhausen 06371-466742 
 

 
18.07.19   Boule spielen TSV Hütschenhausen Spielgelände TSV Jugenbüro 
11.00-16.00 Uhr   Jugendbüro Hütschenhausen 06371-466742 
 

 
19.07.19   Leichathletik-Schnupperstunde LLG Landstuhl Reichswaldstadion Katja Bambach 
14.00-15.30 Uhr     Ramstein 06371-14519 
 

 
20.07.19   Erste Hilffe Jugenrotkreuz DRK Haus  Daniel Bock 
10.00-13.00 Uhr Kinder lernen helfen Ramstein Ramstein 0176-68512776 
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Bild-Text-Impressionen der ersten Ferienwoche 
 im Ferienprogramm der VG Ramstein-Miesenbach

Ferienfischen am Streitwiesensee

Wie in den Jahren zuvor hatte am Samstag, den 6. Juli, 
das Ferienfischen am Streitwiesensee in der Gemarkung 
Kottweiler-Schwanden viel Zuspruch gefunden bei den 
Jugendlichen der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesen-
bach.
Fünfzehn Jungs erfreuten sich am Angebot des Westri-
cher Angelsportvereins e.V., unter Anleitung ihres Vorsit-
zenden Manfred Kaiser und zehn ehrenamtlichen Helfern, 
den Angelsport zu erlernen. In vier Stunden, von 9.00 bis 
13.00 Uhr, erlernten die jungen Leute alles was man zum 
Angel braucht: Von dem Gebrauch der Angelrute, die Ver-
wendung von Ködern zum Anbeißen des Fangs und vie-
les mehr. Die unterschiedlichsten Fischarten wie Schleie, 
Karpfen, Rotaugen und Barsche wurden bei idealen 
Sommertemperaturen gefangen. Auch für das leibliche 
Wohl war gesorgt: Bei Bratwurst, Brötchen und alkohol-
freien Getränken wird dieser erlebnisreiche Vormittag 
allen Beteiligten in bester Erinnerung bleiben. Nicht nur 
das sonnige Juliwetter, auch der Fang konnte sich sehen 
lassen. Der Vertreter der Verbandsgemeinde, Dr. Werner 
Heinrich, dankte dem Westricher Angelsportverein für 
die Teilnahme am Ferienprogramm und verteilte den Kin-
dern und Jugendlichen kostenlose Schwimmbadkarten 
für das AZUR.
Die Teilnehmerzahl war leider in diesem Jahr wegen 
eines Einbruchs in die Vereinshütte im vorigen Herbst 
begrenzt, bei der 20 Angelruten gestohlen wurden und 
der Verlust nur dank einer Spende eines großherzigen 
Sponsors kompensiert werden konnte, allerdings nur für 
die Anschaffung von fünfzehn neuen Angelruten.

Akkordeon Club Ramstein-Miesenbach
Der Akkordeon Club Ramstein-Miesenbach unter der Lei-
tung von Horst Cherdron bot auch in diesem Jahr wieder 
im Rahmen des Ferienprogramms 2019 interessierten 
jungen Menschen einen Schnupperkurs im musischen 
Bereich an, der am Montag, den 1. Juli im Proberaum der 
Realschule plus stattgefunden hat. Zwei Kinder im Grund-
schulalter ließen die Gelegenheit nicht entgehen, sich 
von dem bekannten Musiklehrer Waldemar Waßmann 
aus Homburg/Saar, kostenlos unterrichten zu lassen. Als 
erstes wurden Notenblatt und die Musiknoten spiele-
risch erklärt, um danach mit dem Akkordeonunterricht zu 
beginnen. 

Die Begeisterung der jungen Leute war groß, als man am 
Ende des Unterrichts in der Lage war, auf dem Akkordeon 
einfache Lieder zu spielen.
Sichtlich genossen die Kinder den Unterricht. Der Bei-
geordnete Dr. Heinrich besuchte den Unterricht, dankte 
allen Beteiligten für das ehrenamtliche Engagement und 
sprach die Hoffnung aus, dass aus dem Anfang ein län-
gerfristiges Interesse an der Musik erwächst. Jeder der 
jugendlichen Teilnehmer erhielt als Belohnung oben-
drein eine Freikarte für unser AZUR- Hallen- und Freibad, 
was bei den akuten sommerlichen Temperaturen gerne 
angenommen wurde. Am 5. August wird der kostenlose 
Musikunterricht vom Akkordeon Club erneut angeboten. 
Anmeldung bei Herrn Cherdron unter der Telefon-Num-
mer 06371/952 573.

Sport, Spiel und Spaß beim 
Kinderferienprogramm

Jede Menge Action & ruhige Brettspielphasen, jede 
Menge Spaß im AZUR & Rasenspiele und vieles mehr 
gab es in der ersten Woche bei der Ferienbetreuung für 
Schüler/Innen der 5. bis 8. Klasse. Zu danken ist beson-
ders dem FV Olympia für die Bereitstellung ihrer schönen 
Sportanlage, den Kochmöglichkeiten und die fachmänni-
sche Betreuung durch Horst Cherdron. Zu danken ist aber 
auch dem hochmotivierten Jugendbüro-Team mit Fran, 
Esther, Ralf, Fanny und Claudio. Keine Frage, dass Volker 
Hammel vom Jugendbüro sehr gerne die Freikarten für in 
unseren AZUR bei seinem Besuch weitergab.
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Rope Skipping

Zum Seilspringen (Rope Skipping) hatten sich fünf jun-
gen Damen im Bürgerhaus in Hütschenhausen eingefun-
den. Unter der fachkundigen Leitung von Übungsleiterin 
Christine Mahl lernten die Mädchen den Umgang mit den 
Seilen. Zuerst wurde der Größe der einzelnen Mädchen 
das passende Seil ausgesucht und dann die Handhabung 
und Koordination geübt. Bei fetziger Musik machte das 
Ganze umso mehr Spaß.
Auch dies ist ein tolles Angebot im Rahmen des Ferien-
programms der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesen-
bach. Der Beigeordnete der VG Roland Palm überbrachte 
den Dank an den BWC Hütschenhausen und für die Mäd-
chen die auch in diesem Jahr wieder bereitgestellten 
Freikarten für das Azur-Schwimmbad (Fotos R.Palm)

Klettern wie die Affen

Rund zwanzig Kinder und Jugendliche hatten sich im 
Kletterpark bei Schwedelbach eingefunden. Trotz der 
hohen Temperaturen war es im Wald recht angenehm.
Peter Kassel und Tilo Urschel erklärten den Kindern, dass 
es beim Klettern vor allem auf Sicherheit und Partner-
schaft ankomme. So müssen vor dem Klettern die Aus-
rüstung und das richtige Anlegen der Sicherheitsgurte 
und Seile überprüft werden. So dann kann es losgehen 
mit dem Ersteigen der Bäume bis hinauf in schwindeler-
regende Höhen. So manches Kind hat erfahren, dass es 
gar nicht so einfach ist, wie es vom Boden aus ausgese-
hen hat.
Umso schöner war das Erfolgserlebnis, wenn man es bis 
ganz nach oben oder bis zu seinem persönlichen Limit 
(aus das gehört dazu, nämlich keine Selbstüberschät-
zung) geschafft hatte.
Die beiden Betreuer waren immer auf die Sicherheit 
bedacht und gaben nützliche Tipps und Anleitung wie 
man es richtig macht. Stark nachgefragt war das Ange-
bot, den Monkey zu machen. 

Hierbei hing man nur am Sicherungsseil, was nochmals 
eine Herausforderung war und konnte sich frei wie die 
Affenfühlen.
Roland Palm der Beigeordnete der VG bedankte sich bei 
den Akteuren und bei dem Kletterparkbetreiber und 
hatte für jedes Kind eine der begehrten Freikarten fürs 
Azur im Gepäck. (Fotos: R.Palm)

Ferienbetreuung im MGH

Gut in die Ferien gestartet ist die Ferienbetreuung im 
Mehrgenerationenhaus in Ramstein. Wie in jedem Jahr 
konnte das Team zahlreiche Grundschülerinnen und 
Grundschüler begrüßen. In der ersten Ferienwoche 
haben ca. 35 Kinder am bunten Programm teilgenom-
men. Neben Basteln und Spielen stand natürlich auch 
Sport auf dem abwechslungsreichen Wochenplan. Und 
bei bestem Sommerwetter kamen Freitags auch die 
Schwimmbadkarten zum Einsatz, die der 1. Beigeordnete 
Marcus Klein überbrachte.

Wieder regelmäßig  
Spielenachmittag im AZUR

Sommer, Sonne und Rekordtemperaturen - die beste 
Mischung für einen gelungenen Spielenachmittag fan-
den zahlreiche junge Badegäste vor, die am Mittwoch im 
Freizeitbad „AZUR“ waren. Das „AZUR“-Team begeisterte 
mit vielen Spielen rund ums -und natürlich vor allem IM- 
kühlen Nass. Bei bestem Badewetter war die Stimmung 
klasse und der Andrang groß. Wiederholung gibt es in 
der Ferienzeit an jedem Mittwochnachmittag. Der Weg 
ins „AZUR“ lohnt sich, bei jedem Wetter!
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Verkehrswert: 15.000,00 €
Der Versteigerungsvermerk ist am 12.02.2018 in das Grundbuch ein-
getragen worden.
Aufforderung: Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt, oder 
wird ein Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor 
der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss das 
Recht glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder Antragsteller 
widerspricht. Andernfalls wird das recht im geringsten Gebot nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.
Hinweis: Es ist zweckmäßig, bereits zwei Wochen vor dem Termin 
eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kos-
ten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück 
bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten 
Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle 
zu erklären.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks, des 
Erbbaurechts oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, so tritt für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.
Huwer, Rechtspfleger

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Picknick in Weiß  
im Schlosspark zu Lunéville

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Partnerschaftsvereins Hüt-
schenhausen hatte der Vorstand für den 6. Juli zu einer besonderen 
Ausflugsfahrt eingeladen. Ziel war das „lothringische Versailles“, das 
Schloss von Lunéville. An diesem Tag stellte die Stadt Lunéville im 
Schlosspark weißgedeckte Tische zur Verfügung. Jeder, der wollte, 
konnte sich mit seinem Picknickproviant daran niederlassen, voraus-
gesetzt er erschien „ganz in Weiß“.
Aber ganz so eng wurde das nicht gesehen: auch einige Teilnehmer, 
die sich nicht an die „Kleiderordnung“ hielten, durften für ihr Picknick 
an den Tischen Platz nehmen, so auch die 40-köpfige Reisegruppe 
des Hütschenhausener Partnerschaftsvereins, deren Teilnehmer 
allerdings in der Mehrzahl in weißer Kleidung auftraten.
Nach einer entspannten, fröhlichen Picknickmahlzeit im Schatten 
der Parkalleebäume informierten zwei charmante Damen des Frem-
denverkehrsbüros die Gäste auf Deutsch über die Geschichte des 
Schlosses und seiner Bewohner. Besonders interessant waren die 
Verbindungen des lothringischen
Herzoghauses zur Pfalz (Lieselotte) und zum Wiener Hof (Maria The-
resia).
Nach einer notwendigen Erfrischung in einem typischen französi-
schen Straßencafé ging es zurück Richtung Pfalz zum Abschluss-
abendessen am Ohmbachsee.

Wochenprogramm des Jugendbüros
Deutschtraining für Anfänger
Ausländische Menschen, die die letzten Wochen und Monaten zu 
uns gezogen sind, können hier erste Schritte in der deutschen Spra-
che erlernen.
Trainingskurs I:
Von 9.30 Uhr bis 11 Uhr jeden Montag und Mittwoch.
Leitung: Leon Scheuermann, Fanny Kassubek
Trainingskurs II:
Deutsch trainieren für den Alltag
In „Deutsch trainieren für den Alltag“ werden die häufigsten gram-
matischen Anwendungen trainiert, der Deutschen Wortschatz und 
bei Besuchen vieler Einrichtungen in Ramstein-Miesenbach (Super-
markt, Vereine, Rathaus, Bücherei usw.) die deutsche Sprache im All-
tag erweitert.
Zeit: Montags und donnerstags, jeweils von 16.15 Uhr bis 17.45 Uhr.
Anmeldung: Im Jugendbüro (06371/466 742).
Leitung: Andrea Munzinger, Ergotherapeutin
Sommerpause: Während der Ferien sind keine Sprachtrainings! 
Beginn wieder mit der Schule am 12.08.2019!
Integrationskursberatung und B1 - Prüfungen
Jeden Dienstag findet von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Jugend-
büros eine Integrationskursberatung durch den Internationalen 
Bund Kaiserslautern statt.
Frau Stefanie Cronauer hilft Flüchtlingen und weiteren ausländi-
schen Menschen bei der Antragsstellung und steht zur Beratung zur 
Verfügung.
Internationale Basketballgruppe
Die Internationale Basketballgruppe ist für alle zwischen 11 und 17 
Jahre, die Lust haben, Basketball zu spielen.
Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der Reichswald-Sporthalle der 
Realschule plus.
Leitung: Billy Jackson.

Das neue Sommerferienprogramm 2019
Das Ferienprogramm 2019 ist liegt an vielen Orten der VG zum Mit-
nehmen aus, wie z.B. den Banken, im AZUR, im Rathaus, Info-Center, 
Buchhandlung Koch, Eiscafe Venezia, Geschäftsstelle HDB, MGH und 
im Jugendbüro.
Das Ferienprogramm - online kann auf www.jugendbuero-ram-
stein.de heruntergelden werden.
Bei Fragen im Jugendbüro anrufen 06371-466742

hütschenhausen
Gemeinde

Matthias Mahl
Ortsbürgermeister

Telefon: 06372 7306 • Mobil: 0151 70852546
Bürgermeistersprechstunden:

Freitags jeweils von 17.30 – 18.30 Uhr
1. Freitag im Monat: Mehrzweckh. Spesbach(Konferenzr.)
2. Freitag im Monat: Dorfgemeinschaftshaus Katzenbach

ansonsten im Bürgerhaus Hütschenhausen (Eingang 
Bühnenbereich, gegenüber Zahnarztpraxis)

amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbus Hütschenhausen
Tel. 0175 - 77 505 05

Fahrzeiten: Mo. Mi. Fr. 9.00 - 14.00 Uhr
(Hütschenhausen, Spesbach, Katzenbach, Hauptstuhl)

Donnerstag Fahrt nach Ramstein

Terminsbestimmung
Amtsgericht Landstuhl � Landstuhl, 27.05.2019
Abteilung Vollstreckungssachen
Az.: 1 K 11/18
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Freitag, 20.09.2019, 
10.15 Uhr im Raum II, Sitzungssaal, im Amtsgericht Landstuhl, Kai-
serstraße 55, 66849 Landstuhl, öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Hütschenhausen, Flurstück 1398, 
Gebäude- und Freifläche, Friedhofstraße 6, 200 m2

Unbebautes Grundstück
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Groß und Klein versammelten sich am Nachmittag in der Turnhalle 
der Kita. Mama und Papa, Oma und Opa sowie Bruder und Schwester 
füllten den Raum. Und nicht zu vergessen natürlich die Hauptakteure 
des Tages: Die Wackelzähne 2018/19. Christine Ruppert und Lukas 
Rennig haben die Ältesten in ihrem letzten Kitajahr begleitet und auf 
die Schule vorbereitet. In den letzten Wochen hat die bunte Truppe 
viel gesungen, gebastelt und geübt. Letztendlich entstand das Thea-
terstück „ Der versperrte Schulweg“
Herrliche Kostüme, sowie eine tolle Kulisse und eine hervorragende 
Leistung der Kinder beeindruckten das Publikum, welches sogar 
nach einer Zugabe verlangte. Erzieher und Kinder krönten die Feier 
mit einem anschließenden Abschlusslied, welches einige Zuschauer 
zu Tränen rührte. Das Erzieherteam der Villa Kunterbunt wurde von 
den Kindern und Eltern mit einem Mirabellenbaum überrascht. Lie-
bevoll gebastelte Schmetterlinge der Vorschulkinder durften die 
Erzieherinnen an den Baum hängen und es entstand nach und nach 
ein kunterbunter Mirabellenbaum.
Nach dem offiziellen Teil ging es dann in die jeweiligen Gruppen zur 
Übergabe der Portfolio-Mappen. Bei gemütlichem Beisammensein 
passierten die letzten Jahre Revue und ein ereignisreicher Tag neigte 
sich dem Ende zu.
Ein Abschied fällt nicht immer leicht, doch manchmal muss man sich 
verabschieden, um weitere Ziele zu erreichen (Text: Hanna Borrasch).

Kottweiler-Schwanden
Gemeinde

Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Bürgermeistersprechstunde:
jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr

im Bürgermeisterdienstbüro des Gemeindehauses

amtliche Bekanntmachungen

Hauptsatzung der Ortsgemeinde 
Kottweiler-Schwanden

vom 25.06.2019
Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeindeordnung 
(GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung 
der Gemeindeordnung (GemO-DVO), des § 2 der Landesverord-
nung über die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehrenämter 
(KomAEVO) die folgende Hauptsatzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen, Bekanntgaben

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Ortsgemeinde erfolgen im 
Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach. Dar-
über hinaus kann eine öffentliche Bekanntmachung im Ratsin-
formationsdienst im Internet, unter der Adresse „http://www.
ramstein-miesenbach.de“, erfolgen.

(2) Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene Texte 
oder Erläuterungen können abweichend von Absatz 1 durch 
Auslegung im Dienstgebäude der Verbandsgemeindever-
waltung zu jedermanns Einsicht während der Dienststunden 
bekannt gemacht werden. In diesem Fall ist auf Gegenstand, 
Ort (Gebäude und Raum), Frist und Zeit der Auslegung spätes-
tens am Tage vor dem Beginn der Auslegung durch öffentliche 
Bekanntmachung in der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. Die 
Auslegungsfrist beträgt mindestens sieben volle Werktage. 
Besteht an dienstfreien Werktagen keine Möglichkeit der Ein-
sichtnahme, so ist die Auslegungsfrist so festzusetzen, dass an 
mindestens sieben Tagen Einsicht genommen werden kann.

(3) Soweit durch Rechtsvorschrift eine öffentliche Auslegung vor-
geschrieben ist und hierfür keine besonderen Bestimmungen 
gelten, gilt Absatz 2 entsprechend.

(4) Dringliche Sitzungen im Sinne von § 8 Abs. 4 DVO zu § 27 GemO 
des Gemeinderates oder eines Ausschusses werden abwei-
chend von Absatz 1 in der Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ Aus-
gabe Kaiserslautern, bekannt gemacht, sofern eine rechtzeitige 
Bekanntmachung gemäß Absatz 1 nicht mehr möglich ist.

Die zukünftigen Schulanfänger der 
katholischen Kita feiern Abschied

Es heißt Abschied nehmen und für zehn Kinder der katholischen Kin-
dertagesstätte St. Michael ist die Kindergartenzeit beendet. Nun gilt 
es den Blick auf das Neue zu richten - die Schule!
Im letzten Kindergartenjahr erlebten unsere zukünftigen Schulkin-
der, die „Schlaufüchse“, viele gemeinsame Aktionen, wie den Besuch 
der Verkehrspolizei, Experimentieren mit der Grundschule und der 
protestantischen Kita, Besuch im Dynamikum und vieles mehr.
Am Abschiedstag ging es zur Gartenschau nach Kaiserslautern. Bei 
schönem Wetter wurde getobt, gerutscht und geplanscht. Die Zeit 
verging wie im Flug und wir mussten zurück in die Kita fahren.
Dort erwarteten uns die Eltern zur gemeinsamen Abschiedsfeier. 
Die Kinder bekamen ihr Portfolio, das sie immer an ihre Kindergar-
tenzeit erinnern wird. Gemeindereferentin Tina Becker segnete die 
Kinder und wünschte ihnen und ihren Eltern einen guten Start in der 
Schule. Ein besonderes Highlight war der „symbolische Rauswurf aus 
der Kita“. Die Eltern bedankten sich bei dem Team mit einem kreati-
ven Geschenk für die Einrichtung. Herzliche Beiträge der Kinder, gute 
Gespräche und leckeres Essen rundeten den schönen Tag ab.
Wir wünschen unseren zukünftigen Schulkindern einen guten Start 
in der Schule.

Tschüss Kindergarten! Hallo Schule!

Am letzten Donnerstag im Juni stand ein sehr besonderer Tag in der 
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ in Spesbach an: Die Abschieds-
feier der diesjährigen „Wackelzähne“.
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§ 4
Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates  

auf den Ortsbürgermeister
Auf den Ortsbürgermeister wird die Entscheidung in folgenden 

Angelegenheiten übertragen:

1. Verfügung über Gemeindevermögen sowie die Hingabe von 
Darlehen der Gemeinde bis zu einer Wertgrenze von 500,00 
Euro im Einzelfall.

2. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten bis zu einer Wertgrenze 
von 1.000,00 Euro im Einzelfall.

3. Aufnahme von Krediten im Rahmen der Haushaltssatzung.
4. Ausübung des Vorkaufsrechts bis zu einem Wert von 1.000,00 

Euro im Einzelfall.
5. Erteilung des Einvernehmens in den Fällen des § 14 Abs. 2, § 19, 

§ 31 und § 33 BauGB und in den Fällen des § 34 BauGB, wenn 
durch das Bauvorhaben die Grundzüge der städtebaulichen 
Entwicklung und Ordnung nicht berührt werden.

6. Zustimmung gemäß § 21 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. § 20 Abs. 2 Satz 2 
GastVO.

7. Entscheidung über die Einlegung von Rechtsbehelfen und 
Rechtsmitteln zur Fristwahrung.

§ 5
Beigeordnete

Die Gemeinde hat bis zu 3 (drei) Beigeordnete. Sie sind ehrenamtlich 

tätig.

§ 6
Aufwandsentschädigung für Mitglieder des Gemeinderats

(1) Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der sons-
tigen persönlichen Aufwendungen erhalten die Gemeinderats-
mitglieder für die Teilnahme an Sitzungen des Gemeinderates 
eine Aufwandsentschädigung nach Maßgabe der Absätze 2- 6.

(2) Die Entschädigung wird gewährt in Form eines Sitzungsgeldes 
in Höhe von 6,00 Euro.

(3) Neben der Entschädigung nach Absatz 2 werden keine Fahrkos-
ten für Fahrten zwischen Wohnung und Sitzungsort erstattet.

(4) Neben der Entschädigung nach Absatz 2 wird nachgewiesener 
Lohnausfall in voller Höhe ersetzt; er umfasst bei Arbeitneh-
mern auch die entgangenen tarifvertraglichen und freiwilli-
gen Arbeitgeberleistungen sowie den Arbeitgeberanteil zu 
den gesetzlichen Sozialversicherungsbeiträgen. Selbstständig 
tätige Personen erhalten auf Antrag Verdienstausfall in Höhe 
eines Durchschnittsatzes der vom Gemeinderat festzusetzen 
ist. Personen, die weder einen Lohn- noch einen Verdienstaus-
fall geltend machen können, denen aber im beruflichen oder 
häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur 
durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruch-
nahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten auf 
Antrag einen Ausgleich entsprechend den Bestimmungen des 
Satzes 2.

(5) Die Vorsitzenden der im Gemeinderat gebildeten Fraktionen 
erhalten zusätzlich eine Pauschale von 6,00 Euro je Sitzung des 
Gemeinderates.

(6) Die Aufwandsentschädigung ist vierteljährlich nachträglich zu 
zahlen.

§ 7
Aufwandsentschädigung für Mitglieder von Ausschüssen

(1) Die Mitglieder der Ausschüsse des Gemeinderates erhalten 
eine Entschädigung in Form eines Sitzungsgeldes in Höhe des 
Satzes nach § 6 Abs. 2.

(2) Die Mitglieder sonstiger Ausschüsse des Gemeinderates oder 
der Gemeinde erhalten eine Entschädigung nach Absatz 1, 
soweit durch Rechtsvorschrift nichts anderes bestimmt ist.

(3) Im übrigen gelten die Bestimmungen des § 6 Abs. 3 bis 4 ent-
sprechend.

§ 8
Aufwandsentschädigung des Ortsbürgermeisters

Der Ortsbürgermeister erhält eine Aufwandsentschädigung gemäß 

§ 12 Abs. 1 Satz 1 KomAEVO

(5) Kann wegen eines Naturereignisses oder wegen anderer beson-
derer Umstände die vorgeschriebene Bekanntmachungsform 
nicht angewandt werden, so erfolgt in unaufschiebbaren Fällen 
die öffentliche Bekanntmachung durch öffentlichen Ausruf. Die 
Bekanntmachung ist unverzüglich nach Beseitigung des Hin-
dernisses in der vorgeschriebenen Form nachzuholen, sofern 
nicht der Inhalt der Bekanntmachung durch Zeitablauf gegen-
standslos geworden ist.

(6) Sonstige Bekanntgaben erfolgen gemäß Absatz 1, sofern nicht 
eine andere Bekanntmachungsform vorgeschrieben ist.

§ 2
Ausschüsse des Gemeinderates

(1) Der Gemeinderat bildet einen Hauptausschuss; der Hauptaus-
schuss hat 8 Mitglieder und für jedes Mitglied einen Stellver-
treter.

(2) Der Gemeinderat bildet neben dem Hauptausschuss, folgende 
weitere Ausschüsse:
1. Bauausschuss mit 8 Mitgliedern
2. Rechnungsprüfungsausschuss mit 8 Mitgliedern
3. Umlegungsausschuss mit 2 Ratsmitgliedern neben den sons-
tigen Mitgliedern
Jedes Mitglied hat einen Stellvertreter.

(3) Die Ausschüsse werden aus Mitgliedern des Gemeindera-
tes und sonstigen wählbaren Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde gebildet. Mindestens die Hälfte der Ausschussmit-
glieder soll Mitglied des Gemeinderates sein; entsprechendes 
gilt für die Stellvertreter der Ausschüsse. Lediglich in den Umle-
gungsausschuss werden nur Ratsmitglieder gewählt.

§ 3
Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates auf Ausschüsse
(1) Die Übertragung der Beschlussfassung über eine 

bestimmte Angelegenheit auf einen Ausschuss erfolgt 
durch Beschluss des Gemeinderates. Sie gilt bis zum Ende 
der Wahlzeit des Gemeinderates, soweit die Beschlussfas-
sung dem Ausschuss nicht wieder entzogen wird.
Die Bestimmungen dieser Hauptsatzung bleiben unbe-
rührt.

(2) Dem Hauptausschuss bzw. Bauausschuss wird die 
Beschlussfassung über die folgenden Angelegenheiten 
übertragen:

1. Zustimmung zur Leistung erheblicher überplanmäßiger 
und außerplanmäßiger Ausgaben, das sind solche über 
250,00 Euro bis zu einem Betrag von 500,00 Euro im 
Einzellfall.

2. Verfügung über Gemeindevermögen sowie die Hingabe 
von Darlehen der Gemeinde ab einer Wertgrenze von 
500,00 Euro bis zu einer Wertgrenze von 1.000,00 Euro.

3. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten mit einer Auftrags-
summe von mehr als 1.000,00 Euro bis 10.000,00 Euro.

4. Gewährung von Zuwendungen und Unterstützungen bis 
zu einem Betrag von 250,00 Euro.

5. Unbefristete Niederschlagungen über 500,00 Euro im 
Einzelfall.

6. Erlass von Forderungen über 500,00 Euro im Einzelfall.
7. Erwerb und Veräußerung von Grundstücken im Wert von 

mehr als 500,00 Euro bis 1.500,00 Euro.
8. Abschluss von Miet- und Pachtverträgen mit einer Lauf-

zeit von mehr als einem Jahr. Das gleiche gilt, wenn 
der Miet- und Pachtpreis jährlich mehr als 250,00 Euro 
beträgt.

9. Erteilung des Einvernehmens zu Bauvorhaben nach dem 
BauGB und der LBauO, sofern es sich um Fälle handelt, 
die nicht mit den festgelegten städtebaulichen Pla-
nungs- und Entwicklungsabsichten in Einklang stehen. 
In Angelegenheiten von grundsätzlicher Bedeutung, d.h. 
wenn diese für die Gesamtentwicklung der Gemeinde 
relevant sein können, entscheidet der Gemeinderat.

10. Entscheidung über die Vermittlung von Sponsoring-
leistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO ohne 
Wertgrenzenbeschränkung.
Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 94 Abs. 
3 Satz 5 GemO bis zu einer Wertgrenze von 2.000,-- Euro 
im Einzelfall.
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Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr.2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Ramstein-Miesenbach, 02.07.2019
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.
Ralf Hechler
Bürgermeister

Niedermohr
Gemeinde

Uli Zimmer
Ortsbürgermeister

Bürgermeistersprechstunde:
Ort und Zeitpunkt nach

tel.  Vereinbarung unter 06383 949073 o. 0177/5566055
oder ulizimmer@gauzi.eu

amtliche Bekanntmachungen

Hauptsatzung  
der Ortsgemeinde Niedermohr

vom 25.06.2019
Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeindeordnung 
(GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der 
Gemeindeordnung (GemODVO), des § 2 der Landesverordnung über 
die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) 
die folgende Hauptsatzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird.

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen, Bekanntgaben

(1) Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen im Amtsblatt der Ver-
bandsgemeinde Ramstein-Miesenbach. Darüber hinaus kann 
eine öffentliche Bekanntmachung im Ratsinformationsdienst 
im Internet, unter der Adresse „http://www.ramstein-miesen-
bach.de“, erfolgen.

(2) Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene Texte 
oder Erläuterungen können abweichend von Absatz 1 durch 
Auslegung im Dienstgebäude der Verbandsgemeindever-
waltung zu jedermanns Einsicht während der Dienststunden 
bekannt gemacht werden. In diesem Fall ist auf Gegenstand, 
Ort (Gebäude und Raum), Frist und Zeit der Auslegung spätes-
tens am Tage vor dem Beginn der Auslegung durch öffentliche 
Bekanntmachung in der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. Die 
Auslegungsfrist beträgt mindestens sieben volle Werktage. 
Besteht an dienstfreien Werktagen keine Möglichkeit der Ein-
sichtnahme, so ist die Auslegungsfrist so festzusetzen, dass an 
mindestens sieben Tagen Einsicht genommen werden kann.

(3) Soweit durch Rechtsvorschrift eine öffentliche Auslegung vor-
geschrieben ist und hierfür keine besonderen Bestimmungen 
gelten, gilt Absatz 2 entsprechend.

(4) Dringliche Sitzungen im Sinne von § 8 Abs. 4 DVO zu § 27 GemO 
des Gemeinderates oder eines Ausschusses werden abwei-
chend von Absatz 1 in der Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ Aus-
gabe Kaiserslautern, bekannt gemacht, sofern eine rechtzeitige 
Bekanntmachung gemäß Absatz 1 nicht mehr möglich ist.

(5) Kann wegen eines Naturereignisses oder wegen anderer beson-
derer Umstände die vorgeschriebene Bekanntmachungsform 
nicht angewandt werden, so erfolgt in unaufschiebbaren Fällen 
die öffentliche Bekanntmachung durch öffentlichen Ausruf. Die 
Bekanntmachung ist unverzüglich nach Beseitigung des Hin-
dernisses in der vorgeschriebenen Form nachzuholen, sofern 
nicht der Inhalt der Bekanntmachung durch Zeitablauf gegen-
standslos geworden ist.

(6) Sonstige Bekanntgaben erfolgen gemäß Absatz 1, sofern nicht 
eine andere Bekanntmachungsform vorgeschrieben ist.

§ 2
Ausschüsse des Gemeinderates

(1) Der Gemeinderat bildet einen Hauptausschuss; der Hauptaus-
schuss hat 7 Mitglieder und für jedes Mitglied einen Stellver-
treter.

§ 9
Aufwandsentschädigung der Beigeordneten

(1) Der ehrenamtliche Beigeordnete, der den Ortsbürgermeister 
vertritt, erhält eine Aufwandsentschädigung in Höhe der Auf-
wandsentschädigung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters. 
Erfolgt die Vertretung des Ortsbürgermeisters nicht für die 
Dauer eines vollen Monats, so beträgt sie für jeden Tag der Ver-
tretung ein Dreißigstel des Monatsbetrages der dem Ortsbür-
germeister zustehenden Aufwandsentschädigung.
Erfolgt die Vertretung während eines kürzeren Zeitraumes als 
einen vollen Tag, so beträgt die Aufwandsentschädigung die 
Hälfte des Tagessatzes nach Satz 2.

(2) Ehrenamtliche Beigeordnete ohne Geschäftsbereich, die nicht 
Ratsmitglied sind und denen keine Aufwandsentschädigung 
nach Abs. 1 gewährt wird, erhalten für die Teilnahme an Sit-
zungen des Gemeinderates und der Ausschüsse die in § 6 
Abs. 2 dieser Satzung festgesetzte Aufwandsentschädigung 
(Sitzungsgeld). Das gleiche gilt, wenn ehrenamtliche Beige-
ordnete, denen keine Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 
gewährt wird, an Besprechungen mit dem Ortsbürgermeister 
oder in Vertretung des Ortsbürgermeisters an Besprechungen 
mit dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde sowie an Sit-
zungen des Verbandsgemeinderates und dessen Ausschüsse 
teilnehmen.

(3) Ehrenamtliche Beigeordnete ohne Geschäftsbereich, die den 
Ortsbürgermeister bei Veranstaltungen vertreten (§ 50 Abs. 2 
Satz 7 GemO) oder denen vertretungsweise einzelne Amtsge-
schäfte (§ 50 Abs. 3 Satz 2) übertragen werden, erhalten eine 
Aufwandsentschädigung nach Abs. 1, letzter Satz.

(4) Sofern nach den steuerrechtlichen Bestimmungen die Einrich-
tung der Lohnsteuer nach einem Pauschsteuersatz möglich ist, 
wird die pauschale Lohnsteuer von der Gemeinde getragen. 
Die pauschale Lohnsteuer und pauschale Kranken- und Ren-
tenversicherungsbeiträge werden auf die Aufwandsentschädi-
gung nicht angerechnet.

(5) § 6 Abs. 4 gilt entsprechend.

§ 10
Aufwandsentschädigung für Feldgeschworene

(1) Die Feldgeschworenen erhalten für ihre Mitwirkung bei Abmar-
kungen sowie für die Grenzbegänge eine Entschädigung, die 
nach Stunden bemessen wird. Die Zeiten für die Wegstrecken 
vom Wohnsitz bis zum Tätigkeitsort und zurück werden berück-
sichtigt. Die Entschädigung beträgt 10,-- Euro je Stunde. Ange-
fangene halbe Stunden sind mit der Hälfte des Stundensatzes 
zu entschädigen.

(2) Sofern nach den steuerrechtlichen Bestimmungen die Entrich-
tung der Lohnsteuer nach einem Pauschsteuersatz möglich ist, 
wird die pauschale Lohnsteuer von der Gemeinde getragen. 
Die pauschale Lohnsteuer und pauschale Sozialversicherung-
beiträge werden auf die Aufwandsentschädigung nicht ange-
rechnet.

§ 11
Inkrafttreten

(1) Die Hauptsatzung tritt zum 12.07.2019 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 03.07.2014 außer Kraft.

Kottweiler-Schwanden, 25.06.2019
gez.
Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung wird auf folgendes 
hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Bestimmungen der Öffentlichkeit über die Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
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§ 6
Aufwandsentschädigung für Mitglieder des Gemeinderates

(1) Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der sons-
tigen persönlichen Aufwendungen erhalten die Mitglieder des 
Gemeinderates für die Teilnahme an Sitzungen des Gemeinde-
rates eine Aufwandsentschädigung nach Maßgabe der Absätze 
2 - 6.

(2) Die Aufwandsentschädigung wird gewährt in Form eines Sit-
zungsgeldes in Höhe von 10,00 Euro.

(3) Neben der Entschädigung nach Absatz 2 werden keine Fahr-
kosten für Fahrten zwischen Wohnort und Sitzungsort erstattet.

(4) Neben der Entschädigung nach Absatz 2 wird nachgewiesener 
Lohnausfall in voller Höhe ersetzt; er umfasst bei Arbeitneh-
mern auch die entgangenen tarifvertraglichen und freiwilligen 
Arbeitgeberleistungen sowie den Arbeitgeberanteil zu den 
gesetzlichen Sozialversicherungsbeiträgen. 
Selbständig tätige Personen erhalten auf Antrag Verdienstaus-
fall in Höhe eines Durchschnittssatzes von bis zu 15,00 Euro 
je Sitzung. Personen, die weder einen Lohn- noch einen Ver-
dienstausfall geltend machen können, denen aber im berufli-
chen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der 
Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die 
Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, 
erhalten auf Antrag einen Ausgleich entsprechend den Bestim-
mungen des Satzes 2.

(5) Die Vorsitzenden der im Gemeinderat gebildeten Fraktionen 
erhalten zusätzlich eine Pauschale von 10,00 Euro je Sitzung 
des Gemeinderates.

(6) Die Aufwandsentschädigung ist vierteljährlich nachträglich zu 
zahlen.

§ 7
Aufwandsentschädigung für Mitglieder von Ausschüssen

(1) Die Mitglieder der Ausschüsse des Gemeinderates erhalten 
eine Entschädigung in Form eines Sitzungsgeldes in Höhe des 
Satzes nach § 6 Abs. 2.

(2) Die Mitglieder sonstiger Ausschüsse des Gemeinderates oder 
der Gemeinde erhalten eine Entschädigung nach Absatz 1, 
soweit durch Rechtsvorschrift nichts anderes bestimmt ist.

(3) Im übrigen gelten die Bestimmungen des § 6 Abs. 3 bis 4 ent-
sprechend.

§ 8
Aufwandsentschädigung des Ortsbürgermeisters

Der Ortsbürgermeister erhält eine Aufwandsentschädigung gemäß 
§ 12 Abs. 1 Satz 1 KomAEVO.

§ 9
Aufwandsentschädigung der Beigeordneten

(1) Der ehrenamtliche Beigeordnete, der den Ortsbürgermeister 
vertritt, erhält eine Aufwandsentschädigung in Höhe der Auf-
wandsentschädigung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters. 
Erfolgt die Vertretung des Ortsbürgermeisters nicht für die 
Dauer eines vollen Monats, so beträgt sie für jeden Tag der Ver-
tretung ein Dreißigstel des Monatsbetrages der dem Ortsbür-
germeister zustehenden Aufwandsentschädigung.

Erfolgt die Vertretung während eines kürzeren Zeitraumes als 
einen vollen Tag, so beträgt die Aufwandsentschädigung die 
Hälfte des Tagessatzes nach Satz 2.

(2) Der ehrenamtliche Erste Beigeordnete, dem ein Geschäftsbe-
reich übertragen ist, erhält eine monatliche Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 30 % der Aufwandsentschädi- gung, die 
ein Ortsbürgermeister nach der Einwohnerzahl gemäß § 12 
Abs. 1 Satz 1 KomAEVO erhalten würde.

(3) Ehrenamtliche Beigeordnete ohne Geschäftsbereich, die nicht 
Ratsmitglied sind und denen keine Aufwandsentschädigung 
nach Abs. 1 gewährt wird, erhalten für die Teilnahme an Sit-
zungen des Gemeinderates und der Ausschüsse die in § 6 Abs. 
2 dieser Satzung festgesetzte Aufwandsentschädigung (Sit-
zungsgeld). 
Das gleiche gilt, wenn ehrenamtliche Beigeordnete, denen 
keine Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 gewährt wird, an 
Besprechungen mit dem Ortsbürgermeister oder in Vertretung 
des Ortsbürgermeisters an Besprechungen mit dem Bürger-
meister der Verbandsgemeinde sowie an Sitzungen des Ver-
bandsgemeinderates und dessen Ausschüsse teilnehmen.

(2) Der Gemeinderat bildet neben dem Hauptausschuss, der 
zugleich Rechnungsprüfungsausschuss ist, folgende weitere 
Ausschüsse:
Umlegungsausschuss mit 5 Mitgliedern, davon 2 Ratsmitglie-
der.
Jedes Mitglied hat einen Stellvertreter.

(3) Die Ausschüsse werden aus Mitgliedern des Gemeindera-
tes und sonstigen wählbaren Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde gebildet. Mindestens die Hälfte der Ausschussmit-
glieder soll Mitglied des Gemeinderates sein; entsprechendes 
gilt für die Stellvertreter der Ausschüsse.

§ 3
Übertragung von Aufgaben  

des Gemeinderates auf Ausschüsse
(1) Die Übertragung der Beschlussfassung über eine bestimmte 

Angelegenheit auf einen Ausschuss erfolgt durch Beschluss des 
Gemeinderates. Sie gilt bis zum Ende der Wahlzeit des Gemein-
derates, soweit die Beschlussfassung dem Ausschuss nicht wie-
der entzogen wird. Die Bestimmungen dieser Hauptsatzung 
bleiben unberührt.

(2) Dem Hauptausschuss wird die Beschlussfassung über die fol-
genden Angelegenheiten übertragen:

1. Zustimmung zur Leistung erheblicher überplanmäßiger und 
außerplanmäßiger Ausgaben, das sind solche über 250,-- Euro 
bis zu einem Betrag von 1.000,-- Euro im Einzelfall.

2. Verfügung über Gemeindevermögen sowie die Hingabe von 
Darlehen der Gemeinde bis zu einer Wertgrenze von 500,-- 
Euro.

3. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten mit einer Auftragssumme 
von mehr als 2.500,-- Euro bis 10.000,-- Euro.

4. Gewährung von Zuwendungen und Unterstützungen bis zu 
einem Betrag von 250,-- Euro.

5. Unbefristete Niederschlagungen über 500,-- Euro im Einzelfall.
6. Erlass von Forderungen über 500,-- Euro im Einzelfall.
7. Erwerb und Veräußerung von Grundstücken im Wert von mehr 

als 500,-- Euro bis 1.500,-- Euro.
8. Abschluss von Miet- und Pachtverträgen mit einer Laufzeit von 

mehr als einem Jahr.
Das gleiche gilt, wenn der Miet- und Pachtpreis jährlich mehr 
als 250,-- Euro beträgt.

9. Erteilung des Einvernehmens zu Bauvorhaben nach dem 
BauGB und der LBauO, sofern es sich um Fälle handelt, die nicht 
mit den festgelegten städtebaulichen Planungs- und Entwick-
lungsabsichten in Einklang stehen. In Angelegenheiten von 
grundsätzlicher Bedeutung, d.h., wenn diese für die Gesamt-
entwicklung der Gemeinde relevant sein können, entscheidet 
der Gemeinderat.

10. Entscheidung über die Vermittlung von Sponsoringleistungen, 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen gemäß 
§ 94 Abs. 3 Satz 5 GemO ohne Wertgrenzenbeschränkung.
Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO 
bis zu einer Wertgrenze von 2.000,-- Euro im Einzelfall.

§ 4
Übertragung von Aufgaben  
des Gemeinderates auf den 

Ortsbürgermeister

Auf den Ortsbürgermeister wird die Entscheidung in folgenden 
Angelegenheiten übertragen:
1. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten bis zu einer Wertgrenze 

von 2.500,-- Euro im Einzelfall.
2. Aufnahme von Krediten im Rahmen der Haushaltssatzung.
3. Erteilung des Einvernehmens in den Fällen des § 14 Abs. 2, § 19, 

§ 31 und § 33 BauGB und in den Fällen des § 34 BauGB, wenn 
durch das Bauvorhaben die Grundzüge der städtebaulichen 
Entwicklung und Ordnung nicht berührt werden.

4. Zustimmung gemäß § 21 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. § 20 Abs. 2 Satz 
2 GastVO.

5. Entscheidung über die Einlegung von Rechtsbehelfen und 
Rechtsmitteln zur Fristwahrung.

§ 5
Zahl der Beigeordneten

(1) Die Gemeinde hat bis zu 3 (drei) Beigeordnete.
(2) Für den Aufgabenbereich der Ortsgemeinde werden zwei 

Geschäftsbereiche gebildet.
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Ein ganz besonderer Tag war es jedoch für 15 Kinder. Für sie beginnt 
nach den Sommerferien die Grundschulzeit. Dazu wurden sie sym-
bolisch über eine Rutsche aus dem Kindergarten „befördert“. Der 
Elternbeirat überreichte dazu jedem Kind einen Büchergutschein 
als Abschiedsgeschenk. Die Erzieherinnen und der Elternbeirat der 
KiTa bedankten sich zum Abschluss des Festes bei den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern. Zum Beispiel bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Niedermohr, dem Arbeiterunterstützungs-
verein Niedermohr, dem Verein „Fröhlicher Feierabend“ Schrollbach, 
den Stadtwerken Ramstein-Miesenbach sowie Kampfkunst-Herz und 
allen, die beim Auf- und Abbau bei den hochsommerlichen Tempe-
raturen geholfen haben. Ohne dieses vorbildliche Engagement wäre 
das Fest nicht möglich gewesen.

Der Elternbeirat verabschiedet die Schulanfänger. (Foto: Pia Emrich)

Warnung vor dem 
Eichenprozessionsspinner

Rund um Niedermohr hat sich der Eichenprozessionsspinner aus-
gebreitet.
Auf allen drei Friedhöfen der Ortsgemeinde Niedermohr wurde 
der Eichenprozessionsspinner entdeckt. Es wurde weiträu-
mig abgesperrt und die Raupen und Nester am unteren, leicht 
zugänglichen Bereich des Baumes, entfernt.
Des Weiteren wurden an den befallenen Stellen Warnschilder auf-
gestellt.
Besondere Vorsicht ist bis Ende August geboten. Es wird ein-
dringlich davor gewarnt, die Nester und Raupen zu berüh-
ren oder sich in der Nähe von befallenen Bäumen aufzuhalten. 
Insbesondere die Kinder sollten auf diese Gefahr hingewiesen 
werden.
Bei Kontakt mit den Härchen sollten die Betroffenen die kon-
taminierte Kleidung schnellstmöglich wechseln, duschen und 
Haare/Kleidung waschen. Den Juckreiz lindert zunächst kaltes 
Wasser. Kratzen treibt die Gifthaare nur tiefer in die Haut. Beim 
Auftreten stärkerer gesundheitlicher Beschwerden empfiehlt es 
sich auf jeden Fall ein Arzt aufzusuchen.
Vom Eichenprozessionsspinner befallene Bäume an öffentlichen 
Plätzen oder Wegen sollen bitte der 1. Beigeordneten der Ortsge-
meinde Niedermohr, Frau Jessica Kerchner oder bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach, Ordnungsamt, 
Telefon (06371) 592-124 oder 592-125, gemeldet werden.
Uli Zimmer, Ortsbürgermeister Niedermohr

Termine des Umweltmobils in 
Niedermohr

Niedermohr (Haltestelle Dorfplatz!):
Di.: 23.07./27.08./24.09./29.10./26.11.
jeweils von 16.45 - 17.30 Uhr
Reuschbach (Haltestelle ehemaliges Schulhaus):
Di.: 23.07./27.08./24.09./29.10./26.11.
jeweils von 15.55 - 16.25 Uhr
Schrollbach (Haltestelle gegenüber Dorfgemeinschafts-
haus):
Mi.: 24.07./28.08./25.09./30.10./27.11.
jeweils von 9.35 - 10.05 Uhr

(4) Ehrenamtliche Beigeordnete ohne Geschäftsbereich, die den 
Ortsbürgermeister bei Veranstaltungen vertreten (§ 50 Abs. 2 
Satz 7 GemO) oder denen vertretungsweise einzelne Amtsge-
schäfte (§ 50 Abs. 3 S. 2) übertragen werden, erhalten eine Auf-
wandsentschädigung nach Abs. 1, letzter Satz.

(5) Sofern nach den steuerrechtlichen Bestimmungen die Entrich-
tung der Lohnsteuer nach einem Pauschsteuersatz möglich ist, 
wird die pauschale Lohnsteuer von der Gemeinde getragen. 
Die pauschale Lohnsteuer und pauschale Kranken- und Ren-
tenversicherungsbeiträge werden auf die Aufwandsentschädi-
gung nicht angerechnet.

(6) § 6 Abs. 4 gilt entsprechend.
§ 10

Aufwandsentschädigung für Feldgeschworene
(1) Die Feldgeschworenen erhalten für ihre Mitwirkung bei Abmar-

kungen sowie für die Grenzbegänge eine Entschädigung, die 
nach Stunden bemessen wird. Die Zeiten für die Wegstrecken 
vom Wohnsitz bis zum Tätigkeitsort und zurück werden berück-
sichtigt. Die Entschädigung beträgt 10,00 Euro je Stunde. 
Angefangene halbe Stunden sind mit der Hälfte des Stunden-
satzes zu entschädigen.

(2) Sofern nach den steuerrechtlichen Bestimmungen die Entrich-
tung der Lohnsteuer nach einem Pauschsteuersatz möglich ist, 
wird die pauschale Lohnsteuer von der Gemeinde getragen. 
Die pauschale Lohnsteuer und pauschale Sozialversicherung-
beiträge werden auf die Aufwandsentschädigung nicht ange-
rechnet.

§ 11
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 12.07.2019 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 24.06.2014 außer Kraft.

Niedermohr, den 25.06.2019
gez.
Uli Zimmer, Ortsbürgermeister
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung wird auf folgendes 
hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen der Öffentlichkeit über die Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr.2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Ramstein-Miesenbach, 02.07.2019
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.
Ralf Hechler, Bürgermeister

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Erfolgreiches Sommerfest 
 der KiTa Sterntaler

15 Schulkinder verabschiedet
Am 29. Juni strahlten die Kinder der KiTa Sterntaler in Niedermohr 
eifrig mit der Sonne um die Wette. Grund: rund 100 Mama‘s, Papa‘s, 
Oma‘s, Opa‘s und Freundinnen und Freunde der Kinder verwandel-
ten das Gelände der KiTa in eine große fröhliche Spielwiese. Neben 
Kinderschminken, Seifenblasenpusten und einer Hüpfburg galt es 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Niedermohr Konservendosen mit 
einem Wasserstrahl von einer Bank zu schießen. Die Kindergarten-
kinder umrahmten das Fest musikalisch mit ihren Liedbeiträgen und 
für das leibliche Wohl sorgte die Metzgerei Weber mit Jens Gutheil 
und seinem Team.
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Ramstein-Miesenbach
Stadt

Ralf Hechler
Bürgermeister

Rathaus Ramstein • Am Neuen Markt 6 • Zimmer 209
Telefon: 06371 592-102 • buergermeister@ramstein.de

Sprechstunde nach Vereinbarung

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Nachruf
Am 17. Juni 2019 verstarb

Frau Monika Schröck
im Alter von 75 Jahren.

Frau Schröck war in den Jahren von 1994 bis 2004 als Ratsmit-
glied im Verbandsgemeinderat Ramstein-Miesenbach und von 
1989 bis 2004 als Ratsmitglied im Stadtrat Ramstein-Miesen-
bach tätig gewesen.
Pflichtbewusstsein, Zuverlässigkeit und Treue, zum Wohle 
der Verbandsgemeinde und der Stadt Ramstein-Miesenbach 
zeichneten Ihre langjährige Tätigkeit als Ratsmitglied aus.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Für die Verbandsgemeinde Für die Stadt
Ramstein-Miesenbach Ramstein-Miesenbach
Ralf Hechler Ludwig Linsmayer
Bürgermeister 1. Stadtbeigeordneter

Die RFP Steuerberatung GmbH ist 
Deutschlands bester Steuerberater

Nachdem die Ramstein ansässige RFP Steuerberatung GmbH Steu-
erberatungsgesellschaft im Jahre 2016 von der Zeitschrift Focus zu 
den Top-Steuerberatern gewählt wurde, erhielt sie in 2019 noch die 
Auszeichnung „Beste Steuerberater 2019“. Die Studie im Auftrag der 
Wirtschafts- und Finanzzeitung Handelsblatt folgte der Zielsetzung, 
die besten Steuerberater Deutschlands zu identifizieren.
Gut 90 Prozent der gewerblichen Mandanten, die einen Steuerbe-
rater suchen, sind Kleinunternehmen mit einer Mitarbeiterzahl von 
unter 10 Personen. Nur etwa mehr als zwei Prozent aller unterneh-
men in Deutschland haben mehr als 50 Mitarbeiter (Statistisches 
Bundesamt 2019). Dies trifft auch genau für unsere Region zu. Aus-
gangspunkt der Untersuchung war daher die Perspektive klein- und 
mittelständischer Unternehmen, die eine Steuerkanzlei mit der 
gewünschten Expertise in räumlicher Nähe suchen. Insgesamt betei-
ligten sich 4.129 Steuerberater an der Studie, davon schafften es 657 
Steuerberater in die Bestenliste. Die RFP erhielt die Auszeichnung 
u.a. als Allrounder.

Nachruf
Am 23. Mai 2019 verstarb

Herr Franz Mayer
im Alter von 81 Jahren.

Herr Mayer war in der Zeit von 1974 bis 1994 als Ratsmitglied im 
Gemeinderat Niedermohr tätig.
Pflichtbewusstsein, Zuverlässigkeit und Treue, zum Wohle der 
Ortsgemeinde Niedermohr zeichneten seine langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit als Ratsmitglied aus.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Ortsgemeinde Niedermohr
Uli Zimmer, Ortsbürgermeister

Grünabfallsammelstelle Niedermohr
Öffnungszeiten

Mai - September: samstags 9.00 - 14.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 20.00 Uhr

Oktober und November samstags 9.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr

In den Monaten Dezember, Januar und Februar sowie an Feier-
tagen ist die Grünabfallstelle geschlossen. Sondertermine unter 
06383 / 7011

Nachruf zur Niedermohrer Kerb
Was am Freitag gemütlich mit der Eichung begann, steigerte sich am 
Samstag zur tollen Kerweparty auf der Fels. Obwohl der Fassbieran-
stich nicht reibungslos verlief hatten die Gäste ihren Spaß - oder viel-
leicht auch gerade deshalb... Die Band „UN-ER-HÖRT“ machte richtig 
klasse Stimmung die vielen Gästen waren begeistert. O-Ton: „So viel 
war samstags noch nie los auf unserer Kerb!“ Moritz Straßer hatte mit 
seiner Kerwerede die Lacher auf seiner Seite - trotz Regen war auch 
sonntags was los. Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Berichtes war 
auf dem Frühschoppen die Stimmung hoch, das kann ich aus eigener 
Erfahrung bestätigen - ein gelungenes Fest, ganz toll organisiert.
Euer Bürgermeister Uli Zimmer



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach	 Seite 16� Ausgabe 28/2019 - Donnerstag, 11. Juli 2019

bekamen afrikanische Zöpfe geflochten. Einen der Hauptprogramm-
punkte übernahm der aus dem Kongo stammende Musiker Dédé 
Mazietele Vavi. Dieser trommelte, sang und tanzte mit den Kindern 
und deren Familien, wofür wir uns herzlich bei ihm bedanken. Bei 
sonnigem Wetter und zahlreichen Besuchern war das Sommerfest 
ein voller Erfolg.

Unterhaltungsarbeiten in der 
Ringstraße

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Bauabteilung der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach 
weist darauf hin, dass in der Ringstraße in Miesenbach Anfang 
kommender Woche, am 15. und 16. Juli, der Straßenbelag 
erneuert wird.
Um die Arbeiten durchzuführen muss die Ringstraße abschnitts-
weise gesperrt werden. Es ist an den beiden Tagen mit Behin-
derungen und Einschränkungen zu rechnen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ramstein-Miesenbach, 08.07. 2019
Verbandsgemeindeverwaltung

congress center Ramstein

Ramsteiner Sommernächte 2019  
sind eröffnet

Am Freitag, den 28. Juni starteten wieder die alljährlichen „Ramstei-
ner Sommernächte“. Eröffnet wurden sie von Stadtbürgermeister 
Ralf Hechler, Burgel Stein (Geschäftsleitung CCR) sowie Martin Umla 
und Dennis Stromberger vom Team des Restaurants „Die Bühne“. Der 
Auftakt dieses Jahr war die „Karibische Nacht“. Bei bestem Sommer-
wetter begeisterte die Top Band „Riddim Posse“ mit toller Musik und 
Rhytmen die über 1000 Besucher auf dem Prometheus Platz.
Auch am vergangen Freitag, waren wieder weit über 1000 Gäste 
bei der „Irischen Nacht“ zu Gast in Ramstein. Die Band „Ghosttown 
Company“ heizte den Besuchern oderntlich ein. Zusätzlich zeigte die 
Tanzgruppe „Tir nan Og“ unter der Leitung von Mary Sweeney eine 
sehr gelungene und unterhaltende Tanzaufführung.
Passend zu jeder Nacht, sorgt das Team des Restaurants „Die Bühne“ 
immer für ein typisches Kulinarisches Angebot an Essen und Geträn-
ken aus dem jeweiligen Land. Dies rundet das stimmige Angebot für 
Jung und Alt an den „Ramsteiner Sommernächten“ ideal ab.

Die RFP Steuerberatung GmbH wurde 1999 nach der Übernahme 
einer Steuerberatungskanzlei in Ramstein gegründet und beschäf-
tigt inzwischen in Ramstein, Kusel und Lauterecken 35 meist hoch 
qualifizierte Mitarbeiter. Die Wirtschaftsprüfungstätigkeiten werden 
über das Schwesterunternehmen RF Treuhand GmbH, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Kaiserslautern betreut. In diesem Jahr wurde 
die Geschäftsführung um einen weiteren im Unternehmen ausge-
bildeten Steuerberater erweitert. „Wir sind für die Zukunft und die 
anstehenden Aufgaben gerüstet. In den nächsten Jahren werden wir 
weitere Steuerberater ausbilden, ein Beruf mit sehr hohen Anforde-
rungen“ so Annette Jausel, Geschäftsführerin der RFP Steuerbera-
tung GmbH.
Gemeinsam mit Burgel Stein vom Werbering hat Bürgermeister Ralf 
Hechler den Herren Michael und Stephan Reiter, sowie Annette Jau-
sel herzlich gratuliert: „Wir freuen uns mit ihnen über diese hervorra-
gende Auszeichnung und wünschen auch weiterhin geschäftlichen 
Erfolg“, so der Bürgermeister

Die Kita „Struwwelpeter“ geht auf Safari
„Wer will mit auf Safari gehen?“ Das war 
das Thema des diesjährigen Sommer-
festes der Bewegungskindertagesstätte 
„Struwwelpeter“. Dieses fand am Sams-
tag, den 15. Juni statt. Durch das Pro-
gramm führte Leiterin Melanie Nolte, 
welche zu Beginn die Lieder „Sali Bonani“ 
und „Wer will mit auf Safari gehen?“ 
ankündigte. In einem Theaterstück spiel-
ten die Vorschulkinder mit bunten Tier-
kostümen die Geschichte von Bruno, 
dem kleinsten Frosch der Welt. 

Dieser machte sich auf die weite Reise 
nach Afrika, um einen Freund zu finden, 
was ihm mit der afrikanischen Froschdame 
Lamia letztlich gelang. Auch das weitere 
Programm wurde ganz zum Thema Afrika 
gestaltet. Die Kinder konnten sich als 
afrikanische Tiere schminken lassen und 
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NIchtaMtlIchER tEIl

aus Vereinen und Verbänden

Tennis Club Ramstein
Tennis-Schnuppertraining  

für Kinder und Jugendliche
Ramstein-Miesenbach. Auf dem Vereinsgelände des Tennis Club 
Ramstein findet am Freitag, 26. Juli von 10 bis 14 Uhr für Kinder und 
Jugendliche, die den Tennissport kennenlernen möchten, ein kos-
tenloses Schnuppertraining statt. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Treffpunkt Tennisclub Ramstein, Am Lanzenbusch 40, 66877 Ram-
stein. Anmeldungen bis spätestens Samstag, 20. Juli bei Peter Weis, 
1. Vorstand des TCR! Kontaktdaten: Telefon: 0172-1527977, 
E-Mail: peterweis1.@t-online.de

Herznachfolgegruppe
Sportliche Bewegung für Herzpatienten

Ramstein-Miesenbach. In der Herznachfolgegruppe werden 
Bewegungsübungen für Herzpatienten angeboten. Menschen mit 
Erkrankungen rund um das Herz, können eine spezielle Gymnastik 
erlernen für das Herz-Kreislaufsystem. Das Training findet jeden Mitt-
woch (außerhalb der Schulferien) ab 16 Uhr in der Gymnastikhalle 
der Wendelinus-Grundschule in Ramstein statt. Die Leitung hat Uta 
Brans. Weitere Informationen erhalten Sie unter 06371-92266

Landfrauen Kottweiler-Schwanden
Wanderung nach Miesenbach

Kottweiler-Schwanden. Die Landfrauen von Kottweiler-Schwanden 
laden alle am Dienstag, 16. Juli, um 19 Uhr zur abendlichen Wande-
rung ein. Treffpunkt ist bei Ria Gibs. Ziel ist die Pizzeria am Seewoog 
in Miesenbach. Bitte eine Taschenlampe nicht vergessen. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich eingeladen.

Neuwahlen bei den „Bruchkatzen“
Ramstein-Miesenbach. In der harmonisch verlaufenden und gut 
besuchten Versammlung blickten der erste Vorsitzende Erik Martin 
und Präsident Jürgen Lesmeister auf eine lange Kampagne zurück. 
Den Tätigkeitsberichten schloss sich der Kassenbericht des Schatz-
meisters und der Kassenprüfer an. Nach Entlastung der Vorstand-
schaft wurden die Neuwahlen durchgeführt.
Sie brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender: Erik Martin, 2. Vor-
sitzende und Pressewart: Heike Rudolphi, 1. Schatzmeister: Tanja 
Martin, 2. Schatzmeister: Walter Eicher, Schriftführerin: Jessica Gross, 
Präsident: Jürgen Lesmeister, Vizepräsident: Andreas Franz, Jugend-
beauftragte: Silke Kappler. Neben Senatspräsident Joahnnes Kneip 
der Kraft seines Amtes zur Vorstandschaft gehört wurden als Aus-
schussmitglieder Volker Lang, Patrick Faff, Markus Kuproth, Jasmin 
Theobald, Sara Lill, Fredy Schuh, Reiner Scherer sowie Volker Feil 
gewählt, die die Bereiche Westricher Fastnachtsumzug, Wirtschafts-
betrieb, Mitgliederverwaltung, Altkleidersammlung, Belange um 
die Narrhalla übernehmen. Dawina Holzhauser und Peter Schneller 
übernehmen das Amt der Kassenprüfer.

DRK Ramstein
Blutspende und Typisierung

Ramstein-Miesenbach. Der DRK Ortsverein Ramstein ruft zur Blut-
spende am Mittwoch, 17. Juli von 16.30 bis 19.30 Uhr, im DRK-Ver-
einsheim, Auf der Pirsch 19 in Ramstein, auf. Gleichzeitig kann sich 
an diesem Tag jeder gesunde Erwachsene ab 18 bis 40 Jahre bei der 
Stefan-Morsch-Stiftung als Stammzellspender registrieren lassen. 
Jede Spende ist wichtig, um Schwerkranken eine Überlebenschance 
bieten zu können. Für einen gesunden Menschen bedeutet dies nur 
wenige Minuten Zeit, für einen schwer kranken Menschen kann es 
ein ganzes Leben bedeuten. Blut spenden kann jeder Gesunde ab 18 
bis zum 76. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 68 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Mit Anmeldung (Personal-
ausweis nicht vergessen), Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen.
Kommt regelmäßig zu uns, „SPENDE BLUT - RETTE LEBEN“.

Restaurant „Die Bühne / Backstage“ im 
Congress Center Ramstein
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros Ramstein im Mehrgenerationen-
haus (1. OG):
montags und donnerstags von 9.00-12.00 Uhr, dienstags von 15.00-
18.00 Uhr, mittwochs geschlossen, freitags von 9.00-11.00 Uhr, Tel.: 
06371 - 613680, E-Mail: pfarramt.ramstein@bistum-speyer.de.
Sie können sich in allen Angelegenheiten telefonisch oder per E-Mail 
an das zentrale Pfarramt in Ramstein im Mehrgenerationenhaus 
wenden.

allgemein

Mit Anita Schäfer im Gespräch
Pirmasens. Die CDU-Bundestagsabgeordnete Anita Schäfer bietet 
Bürgerinnen und Bürgern Sprechstunden in ihrem Wahlkreisbüro, 
Luisenstraße 39, in Pirmasens an. Auf Wunsch können einzelne 
Gespräche auch an einem anderen Ort stattfinden.
Zwecks Terminkoordination wird um Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06331 / 283529 oder per EMail an anita.schaefer.wk@bun-
destag.de gebeten.

Wochenprogramm des MGH Ramstein
Landstuhler Str. 8a, Tel.: 0 63 71 / 5 04 38
E-Mail: mail@mgh-ramstein.de
Homepage: www.mgh-ramstein.de
Der Offener Treff und das Internetcafé sind in den Sommerferien 
geschlossen.
Linedance: Wer Spaß an Bewegung hat und sich schon immer gefragt 
hat, was Linedance eigentlich ist, sollte immer montags ab 19:00 Uhr 
(von 22. Juli bis 5. August kein Linedance!) im MGH vorbeikommen. 
Alter, Aussehen und Kleidermarken spielen keine Rolle und Jeder ist 
herzlich willkommen. Die Teilnehmer verbindet einfach die Liebe zur 
Countrymusic und natürlich zum Linedance.
Beratungsangebote:
„Querbeet“-Beratungsstelle des Kreises Kaiserslautern: Täglich zwi-
schen 9 und 12 Uhr finden in verschiedenen Bereichen Beratungen 
im MGH statt. Die Querbeet-Räumlichkeiten befinden sich im 1. OG 
des MGH und sind über den Eingang Richtung Kindergarten erreich-
bar (Beschilderung „Querbeet“ folgen). Weitere Infos unter: 0631 / 
7105 - 535 oder im MGH. Sommerferien von 22. Juli - 9. August.
Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht:
Aufgrund der großen Nachfrage nach dem Vortrag des Betreuungs-
vereins und des Sozialdienstes des DRK zum Thema Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht, möchten wir darauf hinweisen, dass 
Frau Pia Griebel am 11. und 18. Juli, jeweils ab 16 Uhr für weitere Fra-
gen und ein persönliches Gespräch im MGH zur Verfügung stehen 
wird.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 0 63 71 / 5 04 38.
In den Ferien finden folgende Angebote NICHT STATT:
• Blockflöten- und Querflötenunterricht
• Musikalische Früherziehung
• Kinderchor
• Babyladen
• Schwangerschaftsberatung
• Krabbelgruppe
Beachten Sie auch unseren Schaukasten vor dem MGH mit aktuellen 
Informationen!

Aus unseren Kirchen

Protestantischen  
Kirchengemeinde Steinwenden

Gottesdienste
Die Gottesdienste an den kommenden Sonntagen beginnen am 14. 
Juli um 10 Uhr in Steinwenden, am 21. Juli um 10 Uhr in Steinwenden 
und um 11 Uhr in Kottweiler-Schwanden.
Pfarrer Schäfer hat ab 15. Juli Urlaub. Vertretung hat bis 21. Juli 
das Pfarramt Miesenbach, Pfarrerehepaar Dötzkirchner, danach das 
Pfarramt Spesbach, Pfarrerin Urbatzka bzw. Pfarrer i.R. Müller.
Die Krabbelgruppe trifft sich auch während der Ferien dienstags vor-
mittags um 10 Uhr im Prot. Gemeindehaus.

Protestantischen Kirchengemeinde
Gottesdienste
Unsere Kirchengemeinden laden herzlich ein zu den Gottesdiensten 
am Sonntag, den 14. Juli. Der Gottesdienst beginnt in Ramstein um 
9.00 Uhr und in Miesenbach um 10.15.
Verzeelcafé im Miesenbacher Gemeindehaus
Am Samstag, den 13. Juli wird wieder herzlich zum Verzeelcafé ein-
geladen. Ab 15 Uhr darf im Miesenbacher Gemeindezentrum, Ring-
straße 16, bei Kaffee und Kuchen wieder nach Herzenslust verzeelt 
werden!
Kindergottesdienst zu neuer Zeit
Achtung: Der Miesenbacher Kindergottesdienst trifft sich ab Juli zu 
neuer Zeit: Am zweiten Nachmittag im Monat um 14 Uhr. Los geht 
es am 13. Juli. Ansonsten bleibt aber alles beim Alten. Alle Kinder im 
Schulalter sind eingeladen, sich mit viel Spass mit einem kirchlichen 
Thema zu beschäftigen.
Miesenbacher Krabbelgruppe
Die Miesenbacher Krabbelgruppe trifft sich immer donnerstags um 
10 Uhr im Miesenbacher Gemeindehaus, Ringstraße 16. Alle Krabb-
ler, Auf-den-Bauch-Roller, Erstläufer und Windelrutscher sind zusam-
men mit Mama oder Papa herzlich willkommen.
Feierabendtreff
Sommerzeit ist Grillzeit. Und so lädt das Team des Feierabendtreffs 
über die warme Jahreszeit wieder herzlich mittwochs zum Grillen 
ein. Hinter der Kirche in Ramstein wird bei gutem Wetter ab 18:00 
Uhr der Grill angefeuert und die Bierbänke aufgestellt. Bei leckeren 
Würstchen und kühlen Getränken kann man mit netter Gesellschaft 
den Feierabend gemütlich einläuten. Schon Sie doch einfach mal 
vorbei!

Katholische Pfarrgemeinde  
Ramstein-Miesenbach

Die katholische Pfarrei Hl. Wendelinus in der Verbandsgemeinde 
Ramstein-Miesenbach lädt zu ihren Gottesdiensten herzlich ein.
Donnerstag, 11. Juli
18.30 Uhr Heilige Messe in Kottweiler-Schwanden.
Freitag, 12. Juli
18.30 Uhr Heilige Messe in Miesenbach.
Samstag, 13. Juli
8.00 Uhr Marienmesse in Kirchmohr.
13.30 Uhr Trauung des Paares Vanessa und Benjamin Ludes und Taufe 
des Kindes David Ludes.
18.00 Uhr Heilige Messe in Obermohr.
Sonntag, 14. Juli
9.00 Uhr Heilige Messe in Hütschenhausen.
10.30 Uhr Heilige Messe in Ramstein.
10.30 Uhr Heilige Messe in Reuschbach.
14.00 Uhr Heilige Messe in Steinwenden in polnischer Sprache.
Dienstag, 16. Juli
18.30 Uhr Heilige Messe in Ramstein
Mittwoch, 17. Juli
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Obermohr.
Donnerstag, 18. Juli
18.30 Uhr Heilige Messe in Hütschenhausen.
Freitag, 19. Juli
18.30 Uhr Heilige Messe in Miesenbach.

immobilien Welt

06502 
9147-0

Wohnung in Weltersbach zu vermieten,
100 m2, ab 01. August 2019 frei,
Tel.: 06371/52995

06302-4046      Winnweiler      info@fuder.de
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Informationen rund um die Geburt
18.07.2019 · 19:00 Uhr · Nardini Klinikum Landstuhl

Nardini Klinikum St. Johannis
Nardinistraße 30 · 66849 Landstuhl

Nächster Infoabend rund um die Geburt · 15.08.2019 · 19:00 Uhr 
Weitere Termine und Infos unter www.nardiniklinikum.de/geburtshilfe

Wir laden werdende Eltern herzlich dazu ein, unsere Räumlichkeiten 
unverbindlich kennenzulernen und sich rund um die Geburt infor-
mieren zu lassen. Treffpunkt: Eingangshalle / Anmeldung

für die
in 

VG Ramstein
Spesbach, miesenbach, 
Steinwenden und Hütschenhausen

Sie sind jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangebote online unter:wittich.de/jobboerse

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Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal
ramstein-miesenbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.
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Taxi-Service Ramstein UG – Am Busbahnhof –

Taxifahrten aller Art – Ramstein + Air Base
Tel. 0 63 71 / 5 05 10 oder 0 63 71 / 5 83 33

Taxi-Service – Thomas Traub
Weilerbach

Telefon
0172/6800432

Krankenfahrten

Chemo- und

Strahlenfahrten

Fahrten aller Art

66877 Ramstein
Tel. 0 63 71 / 5 28 02

Mobil 01 72 / 6 80 04 32
taxi-ramstein@web.de

www.taxiservice-ramstein.de

Miesenbacher Str. 58
RAMSTEIN
Tel. 06371 /943856
Mobil 0171 /4761336

HiFi, Waschmaschinen,
SAT-Anlagen + -Zubehör usw.

Öffnungszeiten:
MO geschlossen
Di - FR 12.00 – 18.00 Uhr
SA geschlossen

Gartenarbeiten rund ums Haus
• Rasen mähen • Hecken- und Baumschnitt

• Unkraut entfernen • Entsorgung • 20% neukundenrabatt
Fa. Gashi | Telefon 0176/87249285

Dienstleistungen aller Art und Abriss (Asbestarbeiten)
Deutsches Forst-Service-Zertifikat

• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten
(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 Fa. Afrim Bytyqi

Gartenarbeiten, Baumfällung, Heckenschnitt 
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und gartennahen Arbeiten 

preiswert + pünktlich + professionell, inkl. Entsorgung.
Fa. Hajdarmataj | Tel.: 0176 62410827 | 0631 6257931

Miesenbacher Str. 58
66877 Ramstein
Telefon 0 63 71 / 54 66

Waldgarten
Wir machen Urlaub

Fam. Krüchten

ab 15. Juli bis 02. August 2019.
Ab Sa., 03. August sind wir wieder für Sie da!

Fundgrube
Gesucht und gefunden …


